
 
 
 
 
 
 
 
 

Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung  
der Kirchgemeinde Leissigen-Därligen 
 

• Am Sonntag, 30. April 2023, 11.00 Uhr nach dem Gottesdienst von Pfr. Yves Schilling in der Kirche Leissigen. 

• Leitung: Astrid Zosso, Präsidentin der Kirchgemeinde 

• Entschuldigt aus dem Kirchgemeinderat: Sonja Schärz, Hannes Buri 

• Anwesende: 22 Stimmberechtigte und diverse Gäste u.a. die KUW 8. Klasse 

• Protokollführerin: Ursi Kohler-Wolf 

• Die Versammlung wurde ordnungsgemäss publiziert im Anzeiger Interlaken Nr. 13 vom Donnerstag, 30. März 2023 
 
Reformierte, in den Gemeinden stimmberechtigte Personen: 
Leissigen: 543 
Därligen: 200 
Total  743 
 
Stimmenzähler: Erwin Meyer, Leissigen 
 
 
1. Genehmigung allfälliger Nachkredite und der Jahresrechnung 2022 sowie Kenntnisnahme des Revisorenberichtes 
Der Kassier erläutert die Jahresrechnung 2022, die einen Aufwand von CHF 199‘202.53 und einen Ertrag von CHF 250‘137.59 
aufweist und mit einem Ertragsüberschuss von CHF 50‘935.06 abschliesst. Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von Fr. 
3’545.00. Der Mehrertrag beträgt Fr. 54'480.06. Die Abweichung zum Budget ist auf höhere Steuereinnahmen und nicht 
durchgeführten Anlässe sowie tiefere Ausgaben bei Aktivitäten zurückzuführen. Als Rechnungsprüfungsorgan bestätigt die Firma 
Anderegg Treuhand aus Meiringen, in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften, die ordentliche Führung der 
Jahresrechnung. Die Revisionsstelle beantragt zuhanden der Kirchgemeindeversammlung die Genehmigung der Jahresrechnung. 
Die Datenschutzbestimmungen sind eingehalten. 
 
Folgende Punkte werden von der Gemeinde einstimmig genehmigt: 
• Nachkredite über Fr. 776.40 in der Kompetenz der Kirchgemeindeversammlung 
• Kenntnisnahme der Nachkredite von Total CHF 18'608.24 (Gebundene Nachkredite 10'722.69 und Nachkredite in Kompetenz 
vom Kirchgemeinderat 7'109.15) 
• Jahresrechnung 2022 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 50'935.06 
 
Die Präsidentin bedankt sich beim Kassier Theo Schibler für die professionell geführte Rechnung. 
 
 
2. Teilrevision Organisationsreglement (Anhang III Art. 2.4.1) 
 
Ausgangslage: Das Organisationsreglement (OgR) bietet in der aktuellen Fassung keine Möglichkeit der Stundenlohnerhöhung für 
die Sigristin. Um dies in Zukunft möglich zu machen, ist eine Anpassung im Anhang III vom OgR nötig. 
 
Antrag: Der Versammlung wird vorgeschlagen, folgende Anpassung im Anhang III vom OgR vorzunehmen: 
S. 22, Abschnitt 2.4 Sigrist/in 
> 2.4.1 Sigrist/in im Hauptamt Stundenentschädigung Fr. 26.00 bis 40.00 (NEU) 
 
Der Antrag wird zum Beschluss erhoben 
 
 
3. Verschiedenes  

• Das Protokoll der ordentlichen Versammlung vom 6. November 2022 lag spätestens 10 Tage nach der Versammlung 
während 30 Tagen auf den Gemeindeschreibereien Leissigen und Därligen zur Einsicht öffentlich auf. Es gingen keine 
Einsprachen ein. Der Kirchgemeinderat genehmigte das Protokoll an der Kirchgemeinderatssitzung vom 5. Januar 2023. 

• Dieses Protokoll der ordentlichen Versammlung liegt spätestens 10 Tage nach der Versammlung während 30 Tagen auf 
den Gemeindeschreibereien Leissigen und Därligen zur Einsicht öffentlich auf. Darüber hinaus ist das Protokoll auf der 
Website www.kircheleissigen.ch einsehbar. 

• Die Teilrevision des Organisationsreglements lag während mindestens 30 Tagen vor der Versammlung auf den 
Gemeindeverwaltungen Leissigen und Därligen zur Einsicht öffentlich auf. 

• Das Treuhandbüro Anderegg hat die Kirchgemeinde darauf hingewiesen, dass per 1.9.23 ein neues Datenschutzgesetz in 
Kraft tritt. In diesem Zusammenhang wird auch das Datenmanagement der Kirchgemeinde neu organisiert. Eine mögliche 
Cloud-Lösung ist in Prüfung. Zudem ist der Kirchgemeinderat bestrebt, rechtzeitig ein neues Datenschutzkonzept zu 
erarbeiten. 

• Innerhalb der laufenden Vernehmlassung zur Pfarrstellenzuordnungsverordnung per 2026 würde auch in der 
Kirchgemeinde Leissigen-Därligen die Pfarramtsstelle gekürzt. Und zwar um 10% auf neu 70%. Die Kirchgemeinde hat 
ihre Bedenken zusammen mit anderen Kirchgemeinden und Verbänden mittels schriftlichen Stellungsnahmen nach Bern 



kundgetan. 

• Regionale Zusammenarbeit. Die kleinen Kirchgemeinden und die Pfarrschaft der Region werden sich nun regelmässig 
treffen, um für spezifische Projekte in einer Gruppe stärker auftreten zu können. Gemeinsame Projekte sind in Aussicht. 

• Ganze 1410 Stunden Freiwilligenarbeit wurden in unserer «kleinen» Kirchgemeinde im vergangenen Jahr geleistet. Astrid 
bedankt sich dafür! 

• Am 2. Juni wird die «Lange Nacht der Kirchen» zum Thema «Die Kirche zum Fliegen bringen» gefeiert. Alle sind herzlich 
dazu eingeladen. Weitere Infos folgen mittels Mitteilungsblatt. 

• Vorschau: Im Sommer folgt ein Erwachsenenanlass, der Pilgertag, der Gemeindeausflug und weitere Anlässe. Details 
dazu werden jeweils im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 

• Theo Schibler tritt als Kassier zurück. Insgesamt zwei Jahrzehnte war er für die Kirchgemeinde tätig, zuerst als 
Kirchgemeinderatsmitglied und danach als Kassier. Heute hat er zum letzten Mal die Rechnung präsentiert. Theo hat 
seine Arbeit stets mit viel Verantwortung ausgeführt. Die Revisionsstellen hatten nie Zweifel an der tadellosen Arbeit von 
Theo. Neben seinem Engagement hat er viel Herzblut und Wissen in die Kirchgemeinde investiert. Daneben war er auch 
als Pizzabäcker und Suppenkoch tätig – dafür gebührt ihm Astrid mehr als 5 Sterne für seinen Einsatz! Als Dank für 
seinen langjährigen und engagierten Einsatz überreicht ihm Kirchgemeinderatsmitglied Marianne Balmer ein Geschenk. 

• Als Nachfolge konnte Julien Rod aus Leissigen gewonnen werden. Er verfügt über den Eidg. Fachausweis Finanz- und 
Rechnungswesen und wird seiner Anstellung als Finanzverwalter somit kompetent nachkommen. Der verheiratete 
Familienvater lebt seit mehreren Jahren in Leissigen.  

• Margrith Will bedankt sich beim ganzen Kirchgemeinderat für die nicht selbstverständliche Arbeit. Margrit Steiner und Yves 
Schilling gilt ihr Dank ebenfalls. 

• Rolf Mutti bedankt sich im Namen vom Kirchgemeinderat ebenfalls bei Astrid Zosso für ihre großartige Tätigkeit und ihr 
Engagement als Kirchgemeinderatspräsidentin. 

• Astrid bedankt sich zum Schluss beim Kirchgemeinderat, den Angestellten, Yves und allen die Freiwilligenarbeit verrichten 
für ihr Engagement.  

 
Schluss der Versammlung: 12.15 Uhr 
 
 
Die Präsidentin:     Die Protokollführerin: 


